
Vereinbarungen zur Leistungsbewertung 

Fach:  

Mathematik 

Klasse/Stufe:  

5 − 10 

Schriftliche Leistungsbewertung: Kompetenzbezogene1 Kriterien zur Beurteilung: 

Klassenarbeiten: 
Anzahl/Länge der Arbeiten: 

• Klasse 5/6: 6 KA (45min) 
• Klasse 7: 5 KA 45min (3/2) 
• Klasse 8: 4 KA (45-60min) + VERA 8 
• Klasse 9: 4 KA (60-90min) 
• Klasse 10: 3 Ka 90min + ZP 10 

• Nachweis der erworbenen inhalts- und 
prozessbezogenen Kompetenzen nach 
Jahrgangsstufe. 

Mögliche Formen der Bewertung sonstiger 
Mitarbeit: 

Kompetenzbezogene (Inhalt/Prozess) Kriterien 
zur Beurteilung: 

Einübung und Nachweis der erworbenen 
inhalts- und prozessbezogenen Kompetenzen 
nach Jahrgangsstufe in Form von: 
 
…Beiträgen zum Unterrichtsgespräch. 
 
…Referaten, mdl. Vorträgen. 

 
…Anfertigung und Präsentation von 
Hausaufgaben. 
 
…schriftlichen Übungen (Tests). 
 
…Mitarbeit in Gruppen. 
 
…Mitarbeit und Selbstorganisation im offenen 
Unterricht. 
 
…eigenständiger Umsetzung von offenen 
Unterrichtsformen im Cluster.   
 
…eines wiederholenden U-Gespräch zu Beginn 
der Stunde mit Augenmerk auf den Einzelnen. 
 
 

 

• fachliche Qualität der Lösungen, Kenntnisse 
und Anwendung entsprechender inhalts- und 
prozessbezogener Kompetenzen, Kontinuität, 
Bezug zum Unterrichtszusammenhang, Grad 
der Initiative, selbstständiger Problemlösung 
und eigenständige Fehlerkorrektur  
 

• Hausaufgaben: Regelmäßigkeit, 
Selbstständigkeit, Aufgabenverständnis, 
Umfang. Die Fehlerfreiheit der 
Aufgabenlösung darf nicht bewertet werden. 
(vgl. Runderlass v. 1. 7.2009) (HA sollten als 

Lernsituation verstanden werden, damit kommt eine Bewertung 
der Fehler - zugunsten der individuellen Weiterentwicklung - 
nicht in Betracht). 
 

• Teamfähigkeit; Kooperationsbereitschaft  
 
• Vollständigkeit und Fehlerfreiheit der 

Darstellung des Unterrichtsganges (oder 
einzelner Abschnitte wie Versuche etc.), 
selbstständige Gliederung, sprachliche 
Richtigkeit 
 

• sachliche Richtigkeit, adressatenbezogener 
Vortrag, unterstützende Visualisierung, Grad 
der eigenständigen Rechercheleistung, 
eigenständige Stellungnahme /Bewertung, 
Fähigkeit zur Beantwortung von sich 
ergebenden Fragen 

Köln, den 11.04.2025 

 
1 Vgl. S.12-22 https://lehrplannavigator.nrw.de/system/files/media/document/file/g9_m_klp_3401_2019_06_23_0.pdf  

[Zugriff 20.01.2026] 



 

Zusammenfassung der inhalts- und prozessbezogenen Kompetenzen der Jahrgangsstufen 5-10 

 

 



Vereinbarungen zur Leistungsbewertung 

Fach: 

Mathematik 

Klasse/Stufe: 

EF/Q1/Q2 

Schriftliche Leistungsbewertung: Kompetenzbezogene2 Kriterien zur Beurteilung: 

• Klausuren: 

EF:  Drei Klausuren (2/1) + ZK  

Q1/Q2: Zwei Klausuren pro Halbjahr 

(Länge der Klausuren → siehe 

Klausurzeiten OS) 

• Optional: Facharbeiten (können die 
die erste Klausur in Q1.2 ersetzen) 
 

• Nachweis der erworbenen inhalts- und 
prozessbezogenen Kompetenzen nach 
Jahrgangsstufe. 

mögliche Formen der Bewertung 
sonstiger Mitarbeit: 

Kompetenzbezogene (Inhalt/Prozess) Kriterien zur 
Beurteilung: 

Einübung und Nachweis der erworbenen 
inhalts- und prozessbezogenen 
Kompetenzen nach Jahrgangsstufe in Form 
von: 
 
…Beiträgen zum Unterrichtsgespräch. 
 
…Referaten, mdl. Vorträgen. 
 
…Anfertigung und Präsentation von 
Hausaufgaben. 
 
…schriftlichen Übungen (Tests). 
 
…Mitarbeit in Gruppen. 
 
…Mitarbeit und Selbstorganisation im 
offenen Unterricht. 
 
…eigenständiger Umsetzung von offenen 
Unterrichtsformen in der offenen 
Lernlandschaft.   
 
…eines wiederholenden U-Gespräch zu 
Beginn der Stunde mit Augenmerk auf den 
Einzelnen. 
 
…Protokollen. 

• fachliche Qualität der Lösungen, Kenntnisse und 
Anwendung fachspezifischer Methoden, 
Verwendung adäquater Begriffe (Fachsprache), 
Kontinuität, Bezug zum 
Unterrichtszusammenhang, Grad der Initiative, 
selbstständiger Problemlösung und 
eigenständige Fehlerkorrektur 
 

• Hausaufgaben: Regelmäßigkeit, 
Selbstständigkeit, Aufgabenverständnis, Umfang. 
Die Fehlerfreiheit der Aufgabenlösung darf nicht 
bewertet werden. (vgl. Runderlass v. 1. 7.2009) 
(HA sollten als Lernsituation verstanden werden, damit kommt eine 
Bewertung der Fehler - zugunsten der individuellen 
Weiterentwicklung - nicht in Betracht). 

 
• Teamfähigkeit; Kooperationsbereitschaft 
 
• Vollständigkeit und Fehlerfreiheit der Darstellung 

des Unterrichtsganges (oder einzelner Abschnitte 
wie Versuche etc.), selbstständige Gliederung, 
sprachliche Richtigkeit 

 
• Richtigkeit der Aufgaben-bzw. Problemlösungen 

 
• sachliche Richtigkeit, adressatenbezogener 

Vortrag, unterstützende Visualisierung, Grad der 
eigenständigen Rechercheleistung, 
eigenständige Stellungnahme /Bewertung, 
Fähigkeit zur Beantwortung von sich ergebenden 
Fragen 

Köln, den 11.04.2025 

 

 
2 Vgl. S.12-22 https://lehrplannavigator.nrw.de/system/files/media/document/file/g9_m_klp_3401_2019_06_23_0.pdf  

[Zugriff 20.01.2026] 


